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35 Jahre Deutsche Lebensbrücke
Inzwischen weit über 1.000 Kinderleben gerettet

MÜNCHEN (red) · Die
Deutsche Lebensbrücke

wird 35! Damit ist sie eine der
wenigen privaten und unab-
hängigen Kinderhilfsorgani-
sationen, die sich unter den
großen Spendenorganisatio-
nen behaupten. »Wir sind un-
gebunden, haben keine poli-
tische Verflechtungen und
helfen mit einem kleinen, er-
fahrenen und engagierten
Team schnell und unkompli-
ziert dort, wo gerade Hilfe be-
nötigt wird. In Projekten zur
Armutsprävention und für
schwerstkranke Kinder in
Deutschland und in Liberia.
Oft genug geht es um Leben
oder Tod, da darf man keine
Zeitmit Bürokratie verlieren«,
sagt Vorstandsvorsitzende Pe-
traWindisch de Lates.
»Wir haben inzwischen weit
über 1.000 Kinderleben geret-
tet. Dabei haben uns viele
mitfühlende Menschen ge-
holfen. Sie, liebe Leserinnen
und liebe Leser, aber auch ei-
ne Reihe an prominenten Un-
terstützern und Unterstütze-
rinnen. Heute möchten wir
Ihnen ein paar von ihnen vor-
stellen, die uns bei unserer
Hilfsprojekten in Deutsch-
land unterstützt.«

Mona Seefried und Saskia
Vester sind die neuesten
Frühstücksklub-Patinnen. Sie
haben kürzlich einen Münch-
ner Frühstücksklub besucht,
und die Kinder hatten großen
Spaß mit den beiden bekann-
ten Schauspielerinnen.
Auch Designerin und Model
Claudia Effenberg stand für
die Frühstücksklubs Patin
und schmierte eigenhändig
Semmeln für die Kids.
Einen ganz besonderen Ein-
druck hat Volksmusikstar Ste-
fanie Hertel bei den Kindern
in der Jugendfarm Ramers-

dorf hinterlassen. Hier starte-
te die Deutsche Lebensbrücke
ihren ersten Mittagstisch
– und die Sängerin unterstüt-
ze tatkräftig. Die junge Mut-
ter brachte ein Waffeleisen
mit und zauberte für die Kin-
der die leckerstenWaffeln.
Gerald Asamoah half mit sei-
ner Stiftung den beiden Herz-
kindern Fermosi aus Äthio-
pien und Binta aus Gambia
bei der Finanzierung ihrer
langwierigen Behandlung.
Heute können beide Mäd-
chen ein beinahe unbe-
schwertes Leben führen. Oh-
ne die Hilfe wären sie an ih-
rem Herzfehler gestorben.

Die Welt ein bisschen
besser machen

Petra Windisch de Lates ist
dankbar: »Unsere prominen-
ten Paten und Patinnen ha-
ben unseren Kindern so sehr
geholfen. Und sie tun das
auch weiterhin. Bitte, helfen

auch Sie, Kindern zu helfen.
Denn die Not ist groß, und
wir wollen noch viele Jahre
weitermachen! Jeder Euro
zählt. Nur mit Ihrer Spende
können wir Kinderleben ret-
ten, nur mit Ihrer Spende
können wir hungrigen Schul-
kindern ein kostenloses Früh-
stück und menschliche Zu-
wendung geben. Es liegt an
Ihnen, mit uns die Welt um
uns herum ein bisschen bes-
ser zu machen.«

Deutsche Lebensbrücke,
Büro München,

Dachauer Str. 278,
80992 München,
Tel. 089-79199859

www.lebensbruecke.de .

Stefanie Hertel backt in der
Jugendfarm Ramersdorf.

F: Deutsche Lebensbrücke

Claudia Effenberg beim Früh-
stücksklub der Deutschen Le-
bensbrücke.

Gerald Asamoah mit den
Deutsche-Lebensbrücke-Herz-
kindern Fermosi und Binta.

Mona Seefried frühstücktmit
den Kids des Frühstücks-
klubs.

Spendenkonto
Helfen auch Sie der Deutschen Lebensbrücke, Kindern zu
helfen, denn die Not ist groß, und wir wollen noch viele Jah-
re weitermachen! Jeder Euro zählt.

Deutsche Lebensbrücke
IBAN: DE11 7008 0000 0300 1003 00

Stichwort: Jubiläumsspende Kinderhilfe.

Frühstücksclub mit Saskia
Vester.

Polizei schult Kinder
Präventionstage imWerksviertel

WERKSVIERTEL (red) ·
Das Polizeipräsidium

München und das Münchner
Sicherheitsforum haben kürz-
lich gemeinsam zwei Präven-
tionstage für Kinder im
Werksviertel organisiert. Die
Teilnehmer, Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis
15 Jahren, kamen von der
Evangelischen Jugendfürsor-
ge (Jugendhilfewohngruppe),
dem Blinden- und Sehbehin-
derten Zentrum sowie der
AETAS Kinderstiftung (Kinder-
krisenintervention).
Der Tag begann bei strahlen-
dem Sonnenschein mit einer
beeindruckendenVorführung
der Diensthunde der Hunde-
staffel der Münchner Polizei
im Werksviertel. Nach einer

kurzen Stärkung ging es wei-
ter zur Kletterhalle Heavens
Gate, wo die Kinder und Ju-
gendlichen fast 30 Meter
hoch kletterten und ihre Leis-
tung mit einem Foto beim Er-
reichen des Buzzers festhal-
ten konnten. Nach dieser
sportlichen Herausforderung
gab es einewohlverdiente Ab-
kühlungmit einem Eis.
Den krönenden Abschluss bil-
dete eine Fahrt im Riesenrad
Umadum, das die Teilnehmer
auf eine Höhe von 80 Metern
brachte. Von dort aus konn-
ten sie einen beeindrucken-
den Blick über ganz München
genießen und den Polizisten
noch einige Fragen stellen.
Der Tag endete erfüllt von vie-
len neuen Erlebnissen.

Den krönenden Abschluss bildete eine Fahrt im Riesenrad
Umadum, das die Teilnehmer auf eine Höhe von 80 Metern
brachte. Foto: Polizei München

Lecker und gesund
Koch-Treff in Berg am Laim

BERG AM LAIM (red) ·
Der nächste Koch-Treff

in Berg am Laim findet am
Mittwoch, 28. August, von
17.30 bis 20 Uhr, im Weha-
Treff in der Gotteszeller Straße
18a statt. »Geht’s Ihnen auch
so? Im hektischen Alltag bleibt
oft wenig Zeit für frische und
gesunde Koch-Ideen. Das wol-
len wir ändern«, teilen die
Gastgeber vonMAGsmit: »Zu-
sammenmit einer Profiköchin
kochen wir einfache, gesunde
und kostengünstige Rezepte
nach. Frisch, gesund und un-
kompliziert zu kochen, ist
möglich - und es macht auch
im Alltag Spaß!«

Der monatliche Koch-Treff
richtet sich an interessierte
Erwachsene wie Eltern, Sin-
gles, Berufstätige, Menschen
im Ruhestand – oder einfach
alle, die Lust haben, gemein-
sam zu kochen und neue Re-
zepte auszuprobieren. Alle
Teilnehmenden bekommen
am Ende das ausgedruckte
Rezept, um dieses zu Hause
nachkochen zu können.
Die Teilnahme ist kostenfrei,
aber auf 10 Personen be-
grenzt. Erbeten wird eine
Anmeldung bis Montag,
26. August, unter Telefon
53295656 oder per E-Mail an
mags@mags-muenchen.de


